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VERGANGENHEIT
VON HANS KÄSLIN

Die alte Zeit: Such' hinler Giebelwänden,

wo Stiegen knarrend ins Gewinkel führen,

dem, wenn es Abend wurde, nied're Türen,

sich leis' erschließend, flüchtig Helle s-penden.

Du blickst hinein und siehst auf derbem Tische

den Schein der Lampe wie ein Tuch sich breiten;

wo Licht und Dunkel ineinander gleiten,

glänzt kupfernes Geschirr aus einer Nische.

Du ahnst im Grunde noch ein schmales Zimmer

mit einer astdurchsetzten Tannendiele,

und auf dem Spinde, nah' dem hohen Pfühle,
das Buch der Psalmen, schwarz mit gold'nem Schimmer.

So klingt es auch erbaulich aus dem Munde

der alten Frau, die sich hierher geborgen,

wenn aus bescheid'ner Lust und kleinen Sorgen

Gespräch sich weben mag in trauter Stunde.

# # *

Vergangenheit auf ihrem Grabeswege

gönnt, schwachen Atems, hier sich kurzes Bleiben;

Und rückgeworfen von den Doppelscheiben,

vertonen fern der Turmuhr harte Schläge.
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